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Vorbereitung 
der Daten 
 aus WinSV
für die Altdatenübernahme in ASV





Monika Geltl, Multiplikatorin ASV

1. Vorbereitung der Daten aus der Schülerdatei
1.1 Abgleich der Klassenbezeichner in WinSD/WinLD

Die Klassenbezeichnungen müssen in WinLD und WinSD exakt gleich lauten.
Schwierigkeiten würde z.B. bereiten:
	WinSD
	WinLD
	Erläuterung

	7a
	7 a
	Leerzeichen

	7a
	07a
	Andere Schreibweise der Jahrgangsstufe

	7a
	7A
	Unterschied in der Groß-/Kleinschreibung




1.2 Anschriften

1.2.1 Ist bei jedem Schüler ein Geburtsort eingetragen?

1.2.2 Zweckentfremdete Datenfelder bereinigen


Zweckentfremdung des Bereichs "Weitere Anschrift":
Eine Zweckentfremdung des Bereichs „Weitere Anschrift“ stellt für den Altdatenexport in der Regel kein Problem dar. Sie müssen daher in der WinSD nicht alle Eintragungen im Feld „Weitere Anschrift“ löschen! Die verbreitete Zweckentfremdung des Bereichs „Weitere Anschrift“ sollte jedoch möglichst gering gehalten werden, da diese Informationen in der Regel einen unvollständigen Datensatz darstellen und somit beim Export der Daten nicht in die ASV übertragen werden, d.h. sie müssen nach der
Altdatenübernahme händisch nachgepflegt werden. In der WinSD selbst schaden solche Einträge normalerweise nicht.


Es ist aber unbedingt darauf zu achten, dass bei einer solch kreativen Verwendung nicht
versehentlich ein gültiger Anschriftendatensatz (PLZ, Ort, Straße) erzeugt wird. Bei einer weitergehenden Zweckentfremdung können ggf. auch echte Probleme entstehen.
Extrem wichtig: Es dürfen bei so einer „kreativen Verwendung“ keinesfalls  Einträge in den Feldern Anschrift gilt für stehen! Lassen Sie diese Felder unbedingt leer!

1.2.3 Straße und Hausnummer
· Leerzeichen zwischen Straße und Hausnummer 
· Kein Leerzeichen hingegen zwischen den Hausnummernbestandteilen (z.B. 109b)



Hintergrund:
In ASV wird die Hausnummer einem eigenen Feld zugeordnet. Dabei „sucht“ das Programm von rechts her nach dem ersten Leerzeichen im Anschriftenfeld und interpretiert alles links davon als Straße, alles rechts davon als Hausnummer.
Bei „exotischen“ Hausnummern wie z.B. „5 1/3“ wird dadurch beim Import der Daten die „5“ der Straße zugeschlagen. Derartige Situationen erfordern später in ASV geringfügige Nachpflege.


1.2.4 Ortsteile  

 
Die Pflege der Ortsteile sollte über den schuleigenen Schlüssel ORTSTEIL und Eintragung auf Seite 2 geschehen.  

 
                             Orte werden sonst nicht korrekt erkannt!
Empfehlung: Lassen Sie die Ortsteile in WinSD so, wie Sie es bisher gehandhabt haben. Eine Nachpflege der Ortsteile muss in ASV in jedem Fall erfolgen.


1.2.5 Geltungsbereich der Anschrift

Die doppelte Verwendung von Schlüsseln bei „Anschrift gilt für“ sollte wenn möglich vermieden werden.
In ASV wird dem Schüler genau ein Wohnort zugewiesen. Hierbei sollte der Ort gewählt werden, an dem sich der Schüler während des Schuljahres meist aufhält; also z.B. bei getrennt lebenden Erziehungsberechtigten entweder beim Vater oder bei der Mutter. Im Ausnahmefall kann es vorkommen, dass ein Schüler tatsächlich z. B. im 14-tägigen Wechsel bei Vater und Mutter wohnt.
Bitte nur in diesem Fall S/VA und S/MU eintragen. Bei der Altdatenübernahme wird in diesem Fall der Schüler dann dem ersten Erziehungsberechtigten zugeordnet.



Zweitanschriften für den gleichen Erziehungsberechtigten sollten ebenfalls die Ausnahme darstellen.
Wenn die Erziehungsberechtigten getrennt erfasst sind, kommt (nicht nur) ASV mit der Bildung der Adresssätze und Anreden besser zurecht.  
Diese  Art der Eintragung ist für eine saubere Datenbasis in ASV unerlässlich. 

Wir empfehlen, die Erziehungsberechtigten wie folgt einzutragen:

· Elterndatensätze auf Seite 2 müssen korrekt und vollständig ausgefüllt sein! 

Hintergrund:
Aus den Feldern der Erziehungsberechtigten auf Seite 2 der WinSD generiert ASV bei der Altdatenübernahme zwei getrennte Datensätze für den ersten und einen weiteren
Erziehungsberechtigten. Sind die Eltern nicht getrennt erfasst, führt dies zu einem erheblichen Nachpflegeaufwand in ASV, da das Programm z. B. aus der kombinierten Eintragung beider Vornamen der Erziehungsberechtigten keine korrekte Zuordnung zu den beiden Datensätzen für die Erziehungsberechtigten ableiten kann! Es empfiehlt sich, zuerst die Mutter einzutragen (entgegen der Abbildung), da sonst nach der Datenübernahme in der Briefanrede der Vater als erstes genannt wird.


1.3 Weitere wesentliche Angaben zum Schüler
· Migrationshintergrund
· Zuzug
· Legasthenie/LRS


1.4 Prüfung der Daten auf Konsistenz 

1.4.1 Plausibilitätsprüfung der Daten 

·  Menü Datensatz/ Datenprüfung 
· Anklicken: Dateistruktur, ohne Strukturübersicht 
· Die im Fehlerprotokoll ausgegebenen Fehler sollten alle korrigiert werden; Korrekturhinweise sind im Fehlerprotokoll enthalten.



· Menü Datensatz /Datenprüfung – Anklicken: Schüler und Klassen:  alle Daten 
· Datenprüfung starten 

· Hinweise 
· Klassen der Klassenart „AUSGV“ werden beim Export nicht berücksichtigt und können deshalb bei der Datenprüfung übergangen werden. 
· Fehler, die bereits in WinSD korrigiert werden, führen zu einer besseren Datenqualität in ASV.




2. Vorbereitung der Daten aus der Lehrerdatei

2.1 Allgemeine Eintragungshinweise

· Die Schulnummer der Stammschule muss bei jeder Lehrkraft eingetragen sein.
Dies ist in der Regel die eigene Schule. Eine Ausnahme stellen die abgeordnete Grundschullehrkraft und mobile Reserven dar. Hier muss die Schulnummer der jeweiligen Grund- bzw. Stammschule eingegeben werden.
· Gibt eine Lehrkraft mehrere Förder-/Ergänzungsunterrichte (z.B. 3×1 WStd D-Erg.), so ist es für die spätere Nachbearbeitung in ASV hilfreich, diese im Bereich „Besonderer Unterricht“ der besseren Übersicht wegen nicht als ein 3-stündiges D-Erg., sondern tatsächlich als drei 1-stündige Unterrichte D-Erg. einzutragen.
· Lehrkräfte, die schon zum 01.10. des vorangegangenen Schuljahrs nicht mehr an der Schule waren (z.B. wegen Versetzung, Pensionierung) sollten gelöscht werden.
Hinweis: Lehrkräfte in der Ruhephase der Altersteilzeit oder im Sabbatjahr des Freistellungsmodells dürfen nicht gelöscht werden.
· Führen Sie eine Datenprüfung durch!


2.2 Abgleich der PKZ

Im August erhalten Sie vom Staatlichen Schulamt die Zuweisung Ihrer Lehrkräfte. Laden Sie die Daten aus dem SVS-Programm herunter! Bitte überprüfen Sie bei einer Differenz die PKZ! Es ist für die spätere Datenmeldung der Unterrichtssituation (US) im Oktober/November äußerst wichtig, dass die PKZs korrekt und aktuell sind.


2.3 Zugang/Abgang

Pflegen Sie das Merkmal Zugang/Abgang (Art und Datum) bei Ihren Lehrkräften!



ausführliche Hinweise im Wiki:
http://www.asv.bayern.de/wiki/gms/altdatenuebernahme/start


(Quelle: www.asv.bayern.de)





26.06.2015                     Monika Geltl, Multiplikatorin ASV
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